
 

Allgemeine Hygienemaßnahmen SDL 2021-1 

Aufgrund der immer noch bestehenden Corona-Pandemie gelten besondere Regeln 
und Verhaltensweisen während des Sanitätsdienstlehrganges. Diese dienen einem 
reibungslosen und sicheren Kursablauf sowie der Gesundheit aller. Auf die strikte 
Einhaltung der Hygienemaßnahmen wird von den Ausbilder*innen geachtet. Die 
unten genannten Regeln und Verhaltensweisen gelten für den gesamten 
Sanitätsdienstlehrgang. 

 
Vor Unterrichtsbeginn 

 Bei Symptomen wie Husten, Halsschmerzen, Abgeschlagenheit und Fieber bitte den 

Kursleiter telefonisch vorab informieren. Das weitere Vorgehen wird anschließend 

abgestimmt. 

 Jede*r Kursteilnehmer*in bringt einen eigenen FFP2-Mund-Nasen-Schutz mit (ggf. 

einen Ersatz-Mund-Nasen-Schutz zum Wechseln) und trägt diesen innerhalb der 

Ausbildungsräumlichkeiten. 

 Bei Betreten der Ausbildungsstätte erfolgt ausnahmslos das Händewaschen (mit 

Seife) und anschließend eine Händedesinfektion. 

 Jeden Mittwoch sowie Samstag werden vor Unterrichtsbeginn Corona-Antigen-

Schnelltests durchgeführt (diese werden vor Ort durch das Ausbilderteam 

durchgeführt). 

 

Während des Unterrichts 

 Einhalten der Standard-Hygieneregeln 

 Bei allen Fallbeispielen und praktischen Übungen müssen ausnahmslos Einweg- 

Schutzhandschuhe getragen werden (nach dem Ausziehen erfolgt die 

Händedesinfektion) 

 Wenn möglich empfehlen wir auch zwischendurch eine Händedesinfektion 

 An Mund, Nase oder Gesicht fassen absolut vermeiden 

 

Mit meiner Unterschrift (bzw. des/r Erziehungsberechtigten) bestätige ich, dass ich 

die Allgemeinen Hygienemaßnahmen gelesen und verstanden habe. Bei Rückfragen 

steht der Kursleiter zur Verfügung. 
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